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Die hohe Kunst der Gastlichkeit
Am rechten Zürichseeufer in Küsnacht arbeiten das Romantik 
Seehotel Sonne und der Textilhersteller Schwob Hand in Hand am
perfekten Hotelerlebnis.

Gleich zwei Auszeich-
nungen zeugen von der 
Erstklassigkeit des Ro-

mantik Seehotels Sonne, 
mit seinen vier Sternen 
Superior einmalig gele- 

gen am rechten Ufer 
des schönen Zürichsees. 
Das Label «Romantik-
hotel» verspricht einen 

Aufenthalt auf höchstem 
Genussniveau, und seit 

Kurzem darf sich das 
Haus zum ausgesuch- 

ten Kreis der «swiss his- 
toric hotels» zählen, im 

gleichen Atemzug er-
wähnt wie das berühmte 

Badrutt’s Palace in  
St. Moritz. 

ür Catherine Julen 
Grüter, seit 2002 Gast- 
geberin zusammen mit  

Ehepartner René Grüter, ist 
die Balance zwischen Tradi-
tion und der Moderne selbst-
verständlich: Helle, geräumige 
und modern eingerichtete 
Zimmer harmonieren perfekt  
mit der aufregenden Ge-
schichte des Hotels, das bereits 
1641 als «Wirtshaus Sonne» 
zum ersten Mal urkundlich 
erwähnt wurde.

Der berufliche Werdegang 
von Catherine Julen Grüter 
liest sich wie die klassische 
Hotelier-Karriere: Hotelfach- 
schule in Lausanne, verschie- 

F

dene Stellen als Chef de Ré- 
ception, unter anderem wäh-
rend 7 Jahren im renom-
mierten Hotel Widder in der 
Zürcher Altstadt. So klassisch 
die Karriere ist, so wenig mag 
sich die 44-Jährige auf Kon-
ventionen festlegen. An ihrem 
Beruf liebt sie die Vielseitig-
keit und die Abwechslung 
in einem Haus, das für sich 
selbst spricht, den Kontakt 
mit internationalen Gästen, 
Mitarbeitern und Lieferanten. 
Als Gastgeberin durch und 
durch schwört sie auf die per-
sönliche Note, mit der sie ihr 
Hotel erfolgreich führt.

Kunst im Haus 
Man ist stolz auf die Ge-
schichte des Hauses, und 
auch aus diesem Grund zählt 
die Pflege der schönen Künste 
zu den festen Traditionen  
in der «Sonne». Hotelgäste 
können sich nicht nur an 
dem vorzüglichen Service, 
dem einmaligen Ambiente, 
den vielfältigen Freizeit- und 
Kulinarikangeboten oder ein- 
fach am einmalig schönen 
Hotelgarten erfreuen, son-
dern auch an der ausgestell-
ten Kunst in den öffentlichen 
Räumen des Zürcher Tradi-
tionshotels. Kunstbegeisterte 
erliegen dem Zauber und dem  
Charme der Werke von Alois 
Carigiet, Augusto Giacometti,  
Bernhard Luginbühl, Albert  
Manser, Jean Tinguely und  
auch von internationalen Künst- 
lern wie Julian Schnabel und 
Andy Warhol. 

Die Kunst hoch-
wertiger Textilien
Ästhetische Zeichen setzt 
Catherine Julen Grüter nicht 
nur mit grosser Kunst aus 
der ganzen Welt und einem 
Hotelinterieur mit den 40 
individuell und mit viel Lie-
be gestalteten Zimmern und 
grosszügigen Suiten, sondern 
auch über den geschickten 
Einsatz hochwertiger Textili-
en. «Vor allem beim Schlafen 
spührt der Gast, ob er sich in 
Qualität bettet oder nicht», 
so Catherine Julen Grüter. 
Der Entscheid für die rich-

Schwob AG  Textiles of Switzerland

Textilherstellung und -pflege
Die Hightech-Leinenweberei stellt seit über 135 Jahren exklu-
sive Stoffe für Hotellerie und Gastronomie her und gilt als eine 
der modernsten Jacquardwebereien Europas. In der hauseigenen  
Designabteilung gestalten Profis Designs und Logoeinwebungen 
für Kunden. Mit drei eigenen Wäschereien bietet Schwob AG  
zudem die komplette Textilpflege in eigener Kompetenz an.

Erstklassiges Sortiment
Schwob AG produziert Textilien für Bett, Tisch und Bad. Bei 
der Tischwäsche stehen Qualitäten in Leinen, Halbleinen und 

Baumwolle zur Auswahl. Schlafkomfort der Extraklasse bereitet 
die Bettwäsche aus Baumwolldamast. Alles ist auf Wunsch mit ein- 
gewebtem Schriftzug beziehungsweise Logo des Hotels erhältlich.

Feines aus dem Herzen der Schweiz
Tradition, Fachwissen, Spitzentechnologie und ein klares Be- 
kenntnis zum Produktionsstandort Schweiz machen Schwob AG  
zum erfolgreichen Textilunternehmen, welches seine Wurzeln 
nicht vergisst: Auf dem Fundament der guten alten Handwerks-
kunst ist ein Betrieb entstanden, der modernste Technologie für 
kundenorientierte Lösungen und ausgezeichnete Produkte für 
Hotellerie und Gastronomie einsetzt.

Schwob AG
Leinenweberei 
und Textilpflege
Kirchbergstrasse 19
3401 Burgdorf
Tel. 034 428 11 11
www.schwob.ch

tigen Wäscheerzeugnisse, ob 
im Tisch- oder im Bettwä-
schebereich, geniesst deshalb 
einen sehr hohen Stellenwert 
im Haus. 

Dass das Romantik Seehotel 
Sonne mit einem Textilher-
steller zusammenarbeitet, bei  
dem Tradition, Qualität, ver- 
bunden mit modernsten Pro- 
duktionstechnologie an ers- 
ter Stelle stehen, liegt auf der 
Hand. So ist es auch kein 
Zufall, dass die Wahl auf die 
Schwob AG fiel, ein Tradi-
tionsunternehmen, das für 
konsequente Spitzenqualität 
steht und seinen Sitz in Burg-
dorf, im ebenfalls schönen 
Emmental, hat. 

Schwob und  
Romantik Seehotel 
Sonne: gemeinsam 
für den Gast
«Vereinfacht gesagt, verkau-
fen wir unseren Gästen zwei 
simple Produkte, Schlafen 
und Essen, und dabei möch-
ten wir unseren Gästen be-
ste Spitzenqualität auf allen 
Ebenen bieten», so Catherine 
Julen Grüter über die Wich-
tigkeit der richtigen Wahl der 
Wäsche für Tisch und Bett. 
«Unter anderem auch mit 
der passenden Tisch- und 
Bettwäsche erzeugen wir ein 
perfektes Gesamtbild, das 
beim Gast positiv in Erinne-
rung bleiben soll. So gesehen 
gehört auch die Textilwahl zu 
unserem Leistungsausweis.» 

Es darf gesagt werden, dass 
Hotelier und Wäscheherstel-
ler Hand in Hand zusam-
menarbeiten – gemeinsam für 
den Gast. 

Schwob AG leistet mit ihren 
Spitzentextilien bereits seit 
Jahren einen Beitrag für ein 
einzigartiges Komforterlebnis 
der Gäste im Romantik See-
hotel Sonne. Dabei bewährte 
sich das Emmentaler Unter-
nehmen nicht nur durch seine 
vorzüglichen Textilprodukte, 
sondern unterstützt den Ho-
telbetrieb mit seinen nütz-
lichen Serviceleistungen. Be-

reits seit dem grossen Umbau 
in den 90er-Jahren verzichtet 
das Romantik Seehotel Son-
ne auf den Unterhalt einer 
eigenen Wäscherei und kann 
seit nunmehr einem Jahr auf 
den  praktischen Wäscheser-
vice der Firma Schwob AG 
zurückgreifen. Auf diese Wei-
se spart das Hotel wertvolle 
Zeit und kostbaren Platz und 
kann diese Energien zudem 
voll und ganz in die Betreu-
ung und Beherbergung seiner 
Gäste lenken. Dabei greift 
Hotelière Catherine Julen 
Grüter gerne auch auf das 
breite Lösungsspektrum der 
Schwob AG zurück, in dem 
verschiedene Produkte (von 
der Serviette bis zur Tisch- 
und Bettkomplettwäsche) für 
jedes Preissegment angeboten 
werden.

Die Möglichkeit, Wäsche 
und Wäscheservices aus einer  
Hand zu beziehen, sowie das 
Renommee der Schwob AG 
als Schweizer Traditionsun-
ternehmen mit bester Qua- 
lität, optimaler Beratung, ei- 
nem unschlagbaren Preis-
Leistungs-Verhältnis sowie sei- 
nen Status als Branchengrös-
se waren für Catherine Julen 
Grüter von Anfang an die 

ausschlaggebenden Gründe 
auch, weiterhin auf die be-
währte Schwob-Qualität zu 
setzen. Dass dabei ganz be-
wusst die Wahl nicht auf den 
billigsten Anbieter fiel, ver-
stand sich für die Gastgeberin 
von selbst. 

Die hohen Ansprüche bei 
der Auswahl der Hoteltexti-
lien konnten von der Schwob 
AG mehr als erfüllt werden: 
Bettwäsche, die sich gut auf 
der Hand anfühlt, in die man 
sich instinktiv gerne bettet, 
die sich mit innovativem und 
passendem Design harmo-
nisch in den Look & Feel der 
individuellen Hotelzimmer 
integriert; Tischwäsche, die 
dem Anspruch auf unbedingte 
Exklusivität entspricht, und 
Bankettwäsche, die im har-
ten Arbeitsalltag durch hohe 
Lebensdauer und maximale 
Belastbarkeit überzeugt. 

Kurz, die Schwob AG brachte 
exakt das auf den Punkt, was 
sich Catherine Julen Grüter 
für ihren Textillieferanten 
wünscht: einen verlässlichen 
Partner im täglichen Bestre-
ben, dem Gast das zu bieten, 
was für ihn gerade gut genug 
ist: das Allerbeste.

Schwob AG und Romantik Seehotel Sonne: Hand in Hand  
für den Gast 

Romantik Seehotel Sonne – ein Haus macht Geschichte

Der früheste Hinweis auf ein Wirtshaus zur Sonne ist in 
einer Urkunde aus dem Jahr 1641 festgehalten. Mit einem 
Lehensvertrag übernahmen die Eheleute Hans Ulrich Alder 
und Anna Barbara Schädler von zwei Zürcher Stadtherren 
das Wirtshaus samt Tavernenrecht. Der sehenswerte Turm 
stammt vermutlich aus dem 14. Jahrhundert. Mit der Über-
gabe an die Tochter Elisabeth und ihren Mann Heinrich 
Guggenbühl entstand eine Verbindung zwischen der «Sonne» 
und der Familie Guggenbühl, die mehr als zwei Jahrhun-
derte andauern sollte. Eine unvergleichliche Geschichte von 
der Wirtschaft zum modernen Unternehmen mit Hotel und 
Restaurants.

Seit 2002 wird das Traditi-
onshaus am rechten Zürich-
seeufer vom Gastgeberpaar 
Catherine Julen Grüter und 
René Grüter (mit tatkräf-
tiger Unterstützung von 
Sohn Marc) geführt. Das 
Romantik Seehotel Sonne 
verfügt über 40 individuell 
eingerichtete Zimmer, einen 
Bankett- und einen Seminar-
bereich, verschiedene Res- 
taurants und bietet zahlreiche 
Events und Packages an. 

Romantik  
Seehotel Sonne 
Seestrasse 120
8700 Küsnacht am Zürichsee
www.sonne.ch


